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Biotopkartierung Bayern (Geländeformblatt) 
 

 

  Subtypen (%) 
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Schutz nach §39 BNatSchG / Art. 16 BayNatSchG  (ohne automatische Verknüpfung in PC-Bio) 
 

   Doline: Verbot Beseitigung / Beeinträchtigung 
   Toteisloch: Verbot Beseitigung / Beeinträchtigung 
 Trockenmauer: Verbot Beseitigung / Beeinträchtigung 
 Lesesteinwall: Verbot Beseitigung / Beeinträchtigung 

 Tümpel / Kleingewässer: Verbot Beseitigung / 
Beeinträchtigung 

 Feldrain/Hochrain: Verbot Abbrand 
 ständig wasserführende Gräben: Verbot Grabenfräse 

   
Nutzung (inkl. Angabe der Biotop-Teilfläche) 
 

Landwirtschaft  Siedlungs- und Gewerbeflächen  

 Acker 
 Grünland 

o Beweidung 
o Waldweide 

o Mahd 
o Streuwiese  

  Weinbau 
 Streuobst 
  Obstplantage 
  Sonderkulturen 

 

  Innenhof / Hinterhof 
 Gewerbe / Industrie /  

Energiewirtschaftliche Anlage 
o Stromleitungstrasse 

  Deponie / Aufschüttung 
 Grünanlage / Park 

o Friedhof 
 gärtnerische Nutzung 

o Kleingartenanlage 
o Privatgärten 

 

Forstwirtschaft / Wald / Gehölze  Freizeit / Erholung  

  Hoch-/ Altersklassenwald 
  Mittelwald 
  Niederwald 
  Plenter-/ Einzelstammnutzung 
  Kahlschlag 
  Aufforstung 
  Stockhieb 
  Holzlagerplatz 
  Wildgehege 

 

  Wintersport 
  Wassersport 
  Motorsport(-anlage) 
  Freizeitanlage / Camping 
  Sport-/ Golfplatz 
  sonstige Freizeit-/ Erholungsnutzung 

 

Verkehrsflächen  Gewässernutzung  

  Feldweg / Fuß- / Wanderweg 
  Bahnbetrieb / Bahnanlage 
  Flugbetrieb / Flugplatz 
 sonstige Verkehrsflächen 

o Seilbahn-/ Skilifttrasse 

 

  Fischerei 
  Teichwirtschaft / Fischzucht 
  Ent-/Bewässerungsgraben 
  Mühlgraben 

 

Sonstiges    

  Militärische Nutzung 
  Abbau 
  sonstige Nutzung (s. Text) 
  Teilbereich ohne Nutzung 
  keine Nutzung (erkennbar) 

   

 
 
 
 
 
 
 

Datum  Bearbeiter FK-Nr. 
 
TK25-Nr. FFH-Gebiet 

Alte Nummer 
(Querverweis) Gelände-Nr. Abgabe- Nr. 
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Beeinträchtigung / Gefährdung   (inkl. Angabe der Biotop-Teilfläche; ggf. bestandsgefährdende unterstreichen) 
 

 Beeinträchtigung  von Gewässern bzw. 
durch wasserbauliche Maßnahmen 

 
Beeinträchtigung durch Gewerbe / Siedlung / Verkehr / 
Erholung 

 Gewässerabsenkung/-eintiefung 
 Gewässerverunreinigung 
 Gewässerausbau 
 Gewässerregulierung 
 Quellfassung 
 Grundwasserabsenkung 
 eingeschränkte Überschwemmungsdynamik 
 fehlende Überschwemmungsdynamik 
 Wasserentnahme 
 Austrocknung (Stillgewässer) 

  Immissionsschäden 
o Streusalzschäden 

 Bodenversiegelung 
 Bautätigkeit 
 zu intensive gärtnerische Pflege 

(Stadt) 
 Freizeit / Erholung 
 Klettern 
 Lager-/ Feuerstelle 

 

Beeintr. durch Land- und Forstwirtschaft / jagdliche Einrichtungen Sonstige Beeinträchtigungen und Gefährdungen 

 Aufforstung 
 Gehölzumbau 
 Abholzung 
 Rodung 
 nicht standortheimische Gehölze 
 naturferne Bestandsstruktur / fehlender 

Waldmantel 
 Wildschaden / -verbiss 
 Wildacker / Wildfütterung 
 Holzlagerplatz 
 Wegebau 
 Biozideinsatz 
 Entwässerung / Drainage 
 Eutrophierung 

o Nährstoffeintr. aus angrenzender 
Nutzung 

 Nutzungsauflassung / Verbrachung 
o beginnende Brache 
o langjährige Brache 

 Verbuschung / Gehölzanflug 
 Nutzungsintensivierung / zu intens. Nutzung 

o zu starke Düngung 
o zu hohe Schnittfrequenz 
o  zu frühe Mahd 
o (zu intensive) Beweidung 

 unzureichende Pflege /    Nutzungsintensität 
o zur Bestandserhaltung ungeeignete 

Pflege und Nutzung 
o Nutzungsänderung/Aufgabe der 

lebensraumerh. Nutzung 
o  zu späte Pflege/Nutzung 
o   unzureichendes 

Beweidungsmanagement 
 Bodenverdichtung / Trittschäden 

o Trittschäden 
 Grünlandumbruch 
 fehlende Mähgutbeseitigung 
 zu intensive Gehölzpflege 

  Vegetationszerstörung 
 Ruderalisierung 
 naturferne / beeintr. Anpflanzung 
 Veränderung der typischen 

Artenzusammensetzung 
o beginnende Veränderung  
o massive Veränderung  

 Veränderung der typischen 
Vegetationsstruktur 
o beginnende Veränderung  
o massive Veränderung 

 Vorkommen expansiver Neophyten 
o Initialbestände 
o mittlere Bestände  

             (bis ca. 30% Deckung) 
o große Bestände 

 Biotopanlage / landschaftsgestalt. 
Eingriff 

 Erosion 
 Flächenverlust / -teilung 
 Verinselung  
 Beeinträchtigung des 

Bodenwasserhaushalts 
 Beeinträchtigung aus angrenzender 

Fläche (s. Text) 
o fehlende Pufferzone 

 Beschattung 
 Verschluss von 

Fledermausquartieren 
 sonstige Beeinträchtigung (s. Text) 
 geplante Eingriffe (s. Text) 
 keine Beeinträchtigung erkennbar 

 

Beeinträchtigung durch Abbau / Erdarbeiten / Ablagerungen etc. 
 Ablagerung 

o Erd-/ Schuttablagerung 
o Müllablagerung 
o landwirtschaftl. Ablagerung 

(organisch) 

 

 Einebnung 
 Abgrabung / Materialentnahme 
 Auffüllung 

  

  
 Pflege- und Sicherungshinweise  (inkl. Angabe der Biotop-Teilfläche) 
 

Spezielle Erhaltungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen 

(ggf. dringende unterstreichen) Allgemeine Hinweise zur Nutzung  / Pflege 

 Ausmagerung 
 Entfernung / Auslichtung von Gehölzaufwuchs 
 Beseitigung der Aufforstung 
 langfristiger Gehölzumbau 
 Kopfbaumschnitt 
 sonstige Gehölzpflege 
 Sicherung gegen Fremdstoffeintrag 
 Pufferstreifen um Biotop ausweisen 
 Beseitigung von Ablagerungen 
 Beseitigung von angrenzender Beeinträchtigung 
 Absperrungen 
 Beseitigung baulicher Anlagen  
   Wasserhaushalt wiederherstellen 
 

 weitere Nutzungs-/Pflege-/Sicherungshinweise 
(s.Text) 

 regelmäßige Mahd oder Beweidung 
o regelmäßige Mahd 
o regelmäßige Beweidung 

 gelegentliche Mahd oder Beweidung 
o gelegentliche Mahd 
o gelegentliche Beweidung 

  keine Pflege oder Sicherung nötig 
 Pflege zum Biotoperhalt erforderlich 
 Pflege zum Biotoperhalt auf längere 

Sicht erforderlich 
 Pflege zum Biotoperhalt dringend 

erforderlich (s.Text) 
 biotopprägende Nutzung / Pflege 

fortsetzen 
 Nutzungsextensivierung 
 Nutzung einstellen 
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Beiblatt   

Überschrift, Biotopbeschreibung (Standort, Umfeld, Bestand …), Artenliste, Datum  

ggf. Erläuterungen zu Beeinträchtigungen & Pflege Geländenummer  


